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JaKuS gGmbH
Betreutes Jugendwohnen Borussiastr
Borussiastr. 20, 12099 Berlin
Telefon: 	030 - 215 72 05
Fax: 	 030 - 219 639 56

6 Plätze für jugendliche Mädchen und Jungen  

ab 15 Jahre

§ 34 Kinder -und Jugendhilfe – (SGB VIII) 

Jugendhilfe und sozialpädagogische Begleitung 
für Kinder, Jugendliche und Familien in Berlin 

Anerkannter Träger der freien Jugendhilfe•	

Mitglied des Paritätischen Wohlfahrtsverbandes•	

Hilfeangebote im Betreuten Wohnen, in der Schulso-•	

zialarbeit, in den ambulanten und flexiblen Hilfen für 

Jugendliche, Familien und ihre Kinder

Kooperationspartner der Jugendämter in den Ber-•	

liner Bezirken Friedrichshain-Kreuzberg, Marzahn-

Hellersdorf, Neukölln, Steglitz-Zehlendorf und 

Tempelhof-Schöneberg

S+U Bahnhof Tempelhof oder U Alt Tempelhof

Datenschutz

JaKuS ist den Grundsätzen des Datenschutzes verpflich-

tet. Alle Angaben über Betreute und MitarbeiterInnen 

behandeln wir sorgsam.

Sollten Sie Fragen oder Hinweise zu diesem Thema 

haben, sind wir für Rückmeldungen dankbar.

info@jakus.org



Unser Gruppenangebot

Arbeitsgrundlage

Der Standort

Wir bieten Beratung und Hilfen für Familien und deren 

jugendliche Kinder, die vorübergehend oder längerfris-

tig nicht im elterlichen Haushalt leben können. Unter 

Einbeziehung der Eltern bzw. Familie stellen wir Mäd-

chen und Jungen ab 15 Jahren sozialraumorientiert 

Wohnraum in der Wohngemeinschaft und Trägerwoh-

nungen zur Verfügung oder suchen gemeinsam nach 

Wohnungen mit Übernahmeoption.

Unterstützung bei der Verselbständigung durch die •	

gezielte Förderung alltagspraktischer Fähigkeiten 

Stärkung persönlicher, emotionaler und sozialer •	

Ressourcen 

Förderung sozialer Kontakte •	

Beratung, gezielte Vermittlung und Begleitung •	

bei/in:

schulischen Angelegenheiten•	

der Ausbildungs-/Berufsorientierung•	

Krisensituationen/Psychotherapie •	

Ämterangelegenheiten

Kernstück unseres Gruppenangebotes ist der wöchent-

liche Gruppenabend, an dem gemeinsam gekocht und 

gegessen wird. Unser Ziel ist es, den Jugendlichen einen 

Raum für den Austausch mit anderen Bewohnern zu 

bieten. Der Gruppenabend ist der Ort für regelmäßig 

wiederkehrende Rituale. Wir feiern Geburtstage, organi-

sieren gemeinsame Aktivitäten wie Kino, Theaterbesu-

che, Sport, Spiel etc. 

zweiwöchentliche Fachteams•	

Mitarbeit in regionalen Gremien•	

regelmäßige externe Supervision und Fortbildung•	

Unser Standortbüro bzw. Gruppentreff befindet sich in 

Alt-Tempelhof, in der Borussiastr.20. Ausgerichtet am 

individuellen Hilfebedarf der Jugendlichen, bieten wir 

in dieser Region drei Plätze in der Jugend-Wohngemein-

schaft Borussiastr.20 und im Betreuten Einzelwohnen 

mehrere Plätze in fußläufiger Nähe.

Jede/r Jugendliche hat ein eigenes Zimmer. Die Ju-

gendlichen können im Standort-Büro den Computer 

mit Internet oder in ihren eigenen Zimmern den W-Lan 

Zugang nutzen.

Wie wir arbeiten

Die Zielgruppe

» Mehr Info und freie Plätze tagesaktuell: www.jakus.org

Unser Angebot

Etablierung einer vertrauensvollen und verlässlichen 	•	

Beraterbeziehung als Grundlage für einen positiven  	

Hilfeverlauf

Begleitung und Beratung beim Aufbau einer eige-•	

nen 	Lebensperspektive

regelmäßige Einzelgespräche in den Wohnungen •	

und 	im Treffpunkt

Förderung eines verantwortungsbewussten  	     •	

Umgangs mit Geld

straffreies Verhalten•	

Förderung und Unterstützung einer aktiven   	    •	

Freizeitgestaltung

Hilfe bei der Wohnungssuche •	

Beratung, Anleitung, Betreuung auf Grundlage der Hilfe-

planung nach § 36 SGB VIII, orientiert:

am Einzelfall •	

am Willen der jungen Menschen und aller                 •	

Beteiligten

auf den persönlichen Sozial- und Lebensraum der •	

jungen Menschen und ihrer Familien

auf Aktivierung der Ressourcen der jungen Men-•	

schen und ihrer Familien

an systemisch und lösungsorientierten Handlungs-•	

ansätzen


